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BBEERRGGPPOOSSTT  
AANNNNEERRSSCCHHBBAARRRRIICCHH  

Was bringt die Zukunft für Sankt Andreasberg?
Sankt Andreasberg, den 13. April (ts) 
Alle Medien sind sich einig: Kinder sind 
unsere Zukunft. Speziell in einer so kleinen 
Stadt, wie unserer, merkt man ganz deutlich, 
wie wichtig Kinder für den Fortbestand des 
Ortes sind. Die Kinder in der Glückaufschule 
stellen sich den Herausforderungen einer 
modernen Welt. Zusammen mit ihren 
Lehrerinnen und Lehrern wagen sie sich 
bereits ab der zweiten Klassenstufe auch an 
Computer heran. 

 
Eifrig Fragen beantworten und Punkte einheimsen  
Die Glückaufschule verfügt aber auch über eine 
umfangreiche Schülerbibliothek. Die kleinen 
Leseratten leihen sich eifrig Bücher aus, um sie 
aufmerksam durchzulesen. Wenn sie mit ihrem 
Buch fertig sind, warten schon Michael Greune 
und Antolin auf sie. Antolin ist ein 
Computerprogramm, das über das Internet zu 
erreichen ist. Bei Antolin können sich die jungen 
Computernutzer von überall dort, wo es Internet 
gibt, anmelden und Fragen zum gelesenen Buch 
beantworten. Wer alles richtig macht, bekommt 

10 Punkte, wer Fragen falsch beantwortet, 
allerdings auch Punkte abgezogen.  

 
DieLeeseratten bereiten sich vor 
Antolin kennt fast alle Kinderbücher. Nur ganz 
selten ist mal eines nicht dabei. Na gut, dann liest 
man eben ein anderes und versucht es nochmal. 

 
Mit Antolin macht Fragen beantworten Spaß.  
(è Seite 3) 
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Nordic-Walking Tagestour 
über Harzer Höhen bis zum Bismarckturm 
Sankt Andreasberg, 20. April 2007  
Bereits seit Ostern gibt es ein neues Sportan-
gebot des Harzhirt-Teams. Vom Ausgangs-
punkt "Wandertreff am Kurhaus" in Sankt 
Andreasberg" führt die Nordic-Walking Tour 
bis zum Bismarcktourm in Bad Lauterberg. 

Abmarsch ist ca. 10:00Uhr. Nach dem Aufwär-
men geht es mit Nordic-Walking Stöcken in 
nördliche Richtung um das Teichtal herum zu den 
Sperrentaler Wiesen. Entlang am Hilfe-Gottes-
Teich über den Wiesenweg zum Treibholz sind 
idyllische Blicke nach St Andreasberbg zu 
genießen. Am Treibholz steigt die Tour wir dann 

in den Sieberberger Planweg ein, der einige 
Ausblicke Richtung Siebertal und die angren-
zenden Berge freigibt. Weiter geht es zu den 
Koboldstaler Köpfen und durch den Staatsforst 
Bad Lauterberg bis zum Bismarckturm. 
Dort wartet ein gemeinsames Mittagessen um ca. 
14:00. Der Abstieg nach Bad Lauterberg von ca. 
15:30 bis 16:00 führt dann durch die Fußgänger-
zone (Eis schlecken) zurück zum Postplatz. 
Rückfahrt mit dem RBB-Bus oder Kleinbus 
Teilnehmer aus Bad Lauterberg werden pünktlich 
08:58 Uhr am Postplatz abgeholt, und fahren via 
St. Andreasberg mit dem Kleinbus oder mit RBB 
und vergünstigter Gruppenkarte. Teilnehmer aus 
Sankt Andreasberg nutzen diese Möglichkeit auf 
dem Rückweg. 
Jeden Donnerstag 
Die Tour wird bei passendem Wetter jeden 
Donnerstag angeboten. Der Teilnahmebeitrag 
inclusive Essen und Busfahrt beträgt 25€. 
Anmeldung und weitere Information bei 
"Harzhirt" unter Tel. 055 82 / 81 46 oder per 
eMail an info@harzhirt.de. 

Wetter ab 21. April 

Vorhersage für Sankt Andreasberg (620m) 
Tag  ► Fr Sa So 
Tiefst-

temperatur 1°C -2°C 1°C 

Höchst-
temperatur 8°C 9°C 17°C 

Vormittag 
   

Nachmittag 
   

Abend 
   

Trend für Sankt Andreasberg (620m) 
Tag  ► Mo Di Mi 
Tiefst-

temperatur 7°C 9°C 11°C 

Höchst-
temperatur 20°C 20°C 21°C 

Wetter 
   

Wind SW 3 SW 3 S 3-4 

Mit freundlicher Genehmigung von www.wetteronline.de 

Planwagenfahrten  
zur  

Matthiasbaude 

 
Das Team freut sich auf Sie 

geöffnet ab 10:00 Uhr 
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(Fortsetzung von Seite 1) Die Lehrerin, Frau 
Wewering-Kutsch, kann dann später sehen, wer 
schon viele Bücher gelesen hat und sich viel 
daraus gemerkt hat Wer sich dafür interessiert, 
kann sich Antolin auch selber ansehen unter 
http://www.antolin.de. 
Für die vier Klassenstufen gibt es außerdem 23 
aktive Arbeitsgemeinschaften, in denen die 
Mäfchen und Jungen von Montag bis Freitag 
gerne und fleißig teilnehmen. Egal, ob nun 
Schwimmen, arbeiten mit Ton, freies Malen, 
Gitarre, Computergrundlagen oder Englisch, die 
Arbeitsgemeinschaften sind begehrt. Und dabei 
steht Fußball erst an zweiter Stelle. 
Diese Vielfalt ist möglich, weil die Lehrerinnen 
und Lehrer der Glückaufschule aktiv von Eltern 
unterstützt werden.  
Ganz besonder stolz sind die Kinder aber auf ihre 
neue Internetseite, die man seit kurzem unter 
http://www.harz-kids.de aufrufen kann. 

 
Die neue Internetseite www.harz-kids.de 
An dieser Seite arbeiten die Mädchen und Jungen 
zusammen mit (Vater) Michael Greune ganz 
intensiv. Zuerst haben sie gemeinsam verabredet, 
was denn wohl alles darauf erscheinen soll. So 
gibt es schon Geschichten und Berichte über die 
Harzer Luchse, den Glockenturm, Damhirsche 
und Igel, aber auch ein Gästebuch. Über jeden 
neuen Eintrag darin freuen sich die Harz-Kids. 
Titus, der Spezialist für die Luchse, weiß schon 
alles aus dem Kopf, was er schreiben möchte. 
Wenn doch nur die Finger noch etwas schneller 
wären! Schließlich sollen später keine 
Schreibfehler mehr in den Texten sein. 

Cassandra schreibt über den Brocken und Jenny 
über den Glockenturm. Erst wird im Internet, in 
Büchern anderen Quellen recherchiert, dann wird 
alles selbst formuliert und aufgeschreiben. Nach 
dem Kontrolllesen wird der Text in der Webseite 
gespeichert. Dann können ihn Alle lesen. 
Manchmal vergessen die Harz-Kids auch die 
Zeit. Wenn sie zusammen mit ihrem großen 
Helfer, Michael Greune, ihre Redaktionsrunde 
durchführen, passiert es schon mal, dass Frau 
Wewering-Kutsch die Rasselbande an die Zeit 
erinnern muss. 
Die Harz-Kids treffen sich immer freitags von 
12:00 bis 13:00 Uhr. 

 
Die jungen Redaktricen und Redakteuere beim 
Erarbeiten von Artikeln für www.harz-kids.de 
Demnächst wollen sie auch kleine Geschichten 
für die Bergpost schreiben, denn die braucht ja 
schließlich ein paar zusätzliche Redakteure. Dann 
kann es Ihnen, liebe Leser, also passieren, dass 
Sie auf dem Sportplatz oder bei Nahkauf Dieter 
Schmidt einfach mal von den jungen Redakturen 
interviewt werden. 
In der nächsten Ausgabe werden sich die 
Jungredakteuere aus der Glückaufschule aber erst 
einmal selber vorstellen. 
Eltern, die bei der Betreuung der AG's noch 
Unterstützung leisten wollen, sind immer gerne 
gesehen. Auch Bücherspenden für die Bücherei 
werden angenommen. Immer donnerstags trifft 
sich die Arbeitsgemeinschaft für die Bücherei, 
zusammen mit Kindern aus dem Kindergarten. 
Da wird dann nicht nur aufgeräumt, sondern auch 
vorgelesen. Die großen Kinder freuen sich 
immer, wenn die Geschichten den kleinen 
gefallen. 
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Das Ende einer Tradition, Rehbergklinik adé!
Sankt Andreasberg, im März 2007 
Am Mittwoch, den 21. März wurde um 07:45 
die letzte Gruppe Patienten der Rehbergklinik 
auf die Heimreise geschickt.  

 
Die verbliebenen Mitarbeiter winken dem Bus mit den 
letzten Patienten hinterher. 

 
Der letzte Patientenbus fährt Richtung Hamburg 
Die Rehbergklinik in Sankt Anderasberg im Harz 
zählte auf Grund ihrer großzügig gestalteten 
modernen Räumlichkeiten und ihrer erstklassigen 
apparativen medizinisch technischen Ausstattung 
sowie ihrer ganz systematisch entwickelten 
individuellen Behandlungspläne zu den modern-
sten Rehazentren in Deutschland.  
In der Klinik für Orthopädie und Innere Medizin 
an der Braunlager Straße wurde jahrzehntelang 
Rehabilitation und Prävention von chronischen 
Erkrankungen, insbesondere Mehrfacherkrankten, 
betrieben. Softlaserbehandlung, Röntgenkon-
trollen, endoskopische Diagnosen oder 

Ultraschallanalysen, gehörten genauso dazu, wie 
modernste Diagnosen und Therapieverfahren. 
Dazu zählen auch die Stoßwellentherapie und die 
wassergymnastischen Übungen im Rehapro-
gramm der renommierten Klinik. Einen neu- und 
einzigartigen bundesweiten Schwerpunkt bildeten 
zum Schluss Spezialbehandlungskonzepte für 
Schultererkrankungen. 

 
Luftaufnahme der Rehbergklinik 
Zusammen mit der Fachklinik Sylt gehörte die 
Rehbergklinik zur LVA Hamburg. Nach der 
"Fusion Nord" gehört sie heute zur Deutschen 
Rentenversicherung Nord in Lübeck. 
Zwischen den LVAen Freie und Hansestadt 
Hamburg, Schleswig-Holstein und Mecklenburg-
Vorpommern wurde im Sommer 2004 die Fusion 
der Träger ausgehandelt: 
"Aufgrund der großen Nachfrage nach Reha-
Maßnahmen" für Kinder mit Begleitpersonen 
hatte der alte Vorstand im Jahre 2003 noch 
beschlossen, die Klinik Sylt dem geänderten 
Bedarf anzupassen. Zu den Baumaßnahmen 
gehörte unter anderem der Neubau eines Hauses 
für Kinder und Begleitpersonen, das Ende 2004 
fertiggestellt wurde. Die gesamte Entwicklung 
bedeutete für die Rehbergklinik in Sankt 
Andreasberg dann später allerdings das Aus. 
Die Rehbergklinik stellte 160 Betten in 136 
Einzel- und 14 Doppelzimmern zur Verfügung. 
Für Angehörige und Freunde konnte man im 
Hotelservice auch Zimmer mit Frühstück, 
Schwimmbadbenutzung  und Kneipptherapien 
schon für 35€ pro Person incl. Kurtaxe mieten. 
Abert auch dieser Service rettete die Einrichtung 
nicht. Die Kliniken Sylt und Rehbergklink. 
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RISTORANTE 

ROCAMAR 

 
 

Unser Restaurant ist täglich ab 18:00 Uhr 
geöffnet. Dienstag Ruhetag. Familie 
Krebs  freut sich auf Ihren Besuch. 
 

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen 
 

Familie Krebs Tel.055 82 / 644 
An der Rolle 37444 Sankt Andreasberg 
 

beschäftigen Ende 2004 zusammen noch 220 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Zum März 
2007 waren in Sankt Andreasberg davon noch 35 
Stellen besetzt. In einem Gespräch mit dem zu-
ständigen Pressesprecher der Rentenversicherung  
Nord, Michael Eßer, bestätigte dieser, dass noch 
nicht alle einen neuen Arbeitsplatz gefunden 
haben. Bis zum 01.07. des Jahres soll dann auch 
die Verwaltung in Sankt Andreasberg weitest-
gehend aufgelöst werden. Das Inventar wird auf 
die übrigen Kliniken verteilt oder verkauft. Den 
Mitarbeitern wurde größtenteils angeboten, in 
eine der Kliniken der RV-Nord in Malente, auf 
Amrum oder Sylt zu wechseln. Auch bei 
Kollegen habe man sich um Übernahmen bemüht. 
Ein paar Arbeitsplätze konnten so in der Klinik 
Erbprinzentanne in Clausthal-Zellerfeld ange-
boten werden.  
Für Sankt Andreasberg ist die Schließung ein 
böser Verlust, nicht nur wegen der Arbeitsplätze. 
Auch die zuliefernden Betriebe verlieren einen 
großen Kunden und die Gastronomie des Ortes 
verliert ein Kontingent zusätzlicher Gäste. 
In der Klinik bleibt zur Erhaltung eine 
"Notbesetzung". Eine Nachnutzung war zum 
Gesprächszeitpunkt noch nicht gefunden. Jede 
Anregung ist erwünscht, so Michael Eßer. Ziel 
bleibt aber die Veräußerung zum Zwecke der 
Nachnutzung. Zuständig hierfür ist die allgemeine 
Verwaltung der RV-Nord, Herr G. Wöhling, 
Friedrich-Ebert-Damm 245, 22159 Hamburg 

 
Ein Seminarraum unter dem Dach der Klinik. 
Die RV-Nord werde es aber vermeiden, an 
umstrittene Interessenten zu verkaufen. 

Burgi's 
Hausmeisterservice 

 
Der freundliche Service  

rund ums Haus  
mit Winterdienst 

 
Kleintransporte 

 
 

Burkhard Willecke 
Wäschegrund 7 

37444 St. Andreasberg 
Tel 05582/999458 
Fax 05582/999459 

Mobil 0171/7796762 
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Happy End trotz Schock 
St, Andreasberg, April (pr) 
Mit einem 3:1 Auswärtssieg 
gelang den Fussballerinnen 
des TSC Sankt Andreasberg 
ein gelungener Start in die 
Rückrunde. 
Mit breiter Brust traten die TSC-
lerinnen am Ostermontag die 
Reise zum Spiel nach Rhüden 
an. Schließlich galt es, den An-
schluss an die SV Lauthental/ 
Wildemann zu halten. Trainer 
Michael Rutzen konnte dabei 
aus den Vollen schöpfen, da ihm 
alle Stammkräfte, mit Ausnahme 
der fortgezogenen Yvonne 
Schröder zur Verfügung 
standen. 
Die TSC-lerinnen begannen für 
einen Titelaspiranten angemes-
sen. Mit sehenswerten Kombina-
tionen erarbeiteten sie sich 
Chance um Chance und kontrol-
lierten ihren Gegner die gesamte 
erste Halbzeit. Trotzdem konnte 
Trainer Michael Rutzen seinen 
Damen vorwerfen, dass nicht 
jede Chance verwertet wurde. 
Stefanie Wiegand scheiterte 
mehrmals, indem sie knapp am 
Tor vorbeischoss. Auch die 
engagierte Beate Trübel blieb im 
Abschluss glücklos. So ging es 
dann unverdient mit 0:0 in die 
Pause. 
Auch nach der Halbzeit blieben 
die Hausherrinen bei ihrer Kon-
tertaktik auf eigenem Platz, die 
wurdne jedoch durch gutes 
Stellungsspiel der Verteidi-
gerinnen Anna Bressem und 
Birgit Schuller im Keim erstickt. 
Trotz weiterem Spielverlauf auf 
ein Tor sollte der Führungs-
treffer den Gästen vergönnt 
bleiben. Mit der kuriosesten 

Szene des Spiels kam es wie es 
kommen musste und die Gastge-
berinnen lagen mit 1:0 in Front. 
Torschützin war die Torfrau der 
gegnerischen Mannschaft, die 
mit einem weiten Abschlag bis 
an den Strafraum der Gäste die 
TSC-Torfrau Sandra Brait in ein 
missliche Lage brachte, da sie 
den Ball falsch einschätze und 
über sich ins Tor springen ließ 
(50. min.). Nach dem Treffer 
steckten die Damen jedoch nicht 
auf und kamen verdient wenn 
auch nicht regulär zum 1:1- 
Ausgleich durch Beate Trübel, 
die den Ball durch ein Loch 
seitlich des Pfostens schoss 
(55.). Nachdem der Knoten 
endlich geplatzt war, zogen die 
Gäste ihr gewohnt sicheres 
Kurzpassspiel auf und kamen zu 
weiteren Chancen. Eine davon 
nutzte Beate Trübel zum 2:1 
Führungstreffer durch einen 
sehenswerten Freistoß aus 25 m 
(65. min). Da die Gast-
geberinnen weiterhin nur zu 
sporadischen Angriffen ohne 
echte Gefahr auf das Tor des 
TSC auszuübten, war die 
logische Konsequenz das 3:1 
nach einem Eckball und Ge-
stocher im Strafraum durch 
Jessica Michaelsen (70.). Die 
verbliebenen zehn Minuten 
nutze Trainer Rutzen noch für 
taktische Wechsel und um 
seinen jüngeren Spielerinnen 
Spielpraxis zu geben. Mit einem 
verdienten Sieg konnten die 
Damen nun wieder die Heim-
reise antreten um sich auf das 
kommende Spiel gegen die SG 
Klein Mahner vorzubereiten. 
Aufstellung: Sandra Brait - 
Birgit Schuller, Beate Trübel, 

Anna Bressem - Suzanne 
Dreese, Jessica Michaelsen – 
Stefanie Wiegand 
Auf der Bank: Jennifer 
Redecker, Sahra Trost, Elena 
Schuller  

 
Computer + Teile 
Software  
Internet-Anschluss 
Telefone + Anlagen 
Büromaterial 
Computer-Service 
EDV-Seminare 
Drucksachen 
Handlampen 
Kabel + Zubehör 

19" 

 
Bestellpreis: 189,00€ 
N91S 19" TFT Display  
Auflösung:  1280 x 1024  
Reaktionszeit:  8ms  
Kontrast:  700:1  
Helligkeit:  300 cd/qm  
Blickwinkel:  150°h/140°v 
Schnittstelle:  D-Sub  
Lautsprecher: 2x 2 Watt  
Farbe:  Schwarz 
Zertifizierungen: TCO 03  
Garantie: 3 Jahre  
 

www.bitworks.de 
Thomas Schmieder 
Mühlenstraße 19 
055 82 / 999 881 
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Harzklub Zweigverein St. Andreasberg 
Ein Bericht von Berndt Fremdling zum Arbeitseinsatz im Kälbertal 
 

St. Andreasberg, 18.04. (bf) 
Am 31.3.07 hatte der 
Harzklub zum Arbeitseinsatz 
an der Roßtrappe gerufen. 
Die erschienenen hilfswilligen, 
durchweg älteren Herren 
leisteten wieder mal Immen-
ses.  
Dank einer Mittagessenspende 
der Matthias-Baude, serviert 
durch Thomas Dittmann, gab es 
Kraft und nun kann sich die 
Allee bis zur Roßtrappe wieder 
sehen lassen. 

Der Verbreiterung des vorderen 
Teils des Joh.-Kothe-Weges hat 
die Familie Reinhold vom 
Hotel Glockenberg zugestimmt 
und sobald jemand die 
geeigneten Maschinen zur 
Verfügung stellt, kann der Weg 
für Rollstuhlfahrer, Kinder-
wagen, Schneefräse, etc. geeb-
net werden. 
Beim Stammtisch am 2.4.07 im 
Hotel Glockenberg wurden die 
beiden Brenntage (14.4. und 

21.4.) ausgeguckt, um die 
Aufräumarbeiten im Kälbertal 
zu beginnen.  
Wer am 14. oder danach 
vorbeigeschaut hat, weiß, wie 
viel Arbeit noch erforderlich ist, 
um diese eigentlich schöne 
Stelle in Ortsnähe auch wieder 
zu einem romantischen, 
friedlichen Aufenthaltsort 
werden zu lassen. 
Es war toll, zu sehen, dass 
Mitglieder und Nichtmitglieder 
einträchtig miteinander gear-

beitet haben, Mitarbeiter der 
Rehbergklinik nutzen so ihre 
gewonnene Freizeit, um das 
Ortsbild attraktiver mitzu-
gestalten. 
Vielen Dank  
Für das leibliche Wohl wurde 
durch Dieter Lambertz, Thomas 
Dittmann, der Matthias-Baude 
und Hans-Günter Schärf 
gesorgt. 

Natürlich konnte bei der großen 
Fläche nicht alles geschafft 
werden und deshalb wird am  
21.04. ab 09:00 Uhr nochmals 
"Hand angelegt". Jede 
zusätzliche Hand ist natürlich 
herzlichst 
willkommen!

 
U20-Generation  
Natürlich würden wir uns sehr 
freuen, wenn auch Angehörige 
der so genannten U20-
Generation mitmachen., Gerne 
werden solche hergerichteten 
Plätze auch mal zum Feiern 
hergemommen und dann wäre 
es doch fein, wenn das Motto 
gelten könnte: das waren wir! 
Denn wenn alle Harzklubhelfer 
so denken, kommen wir alle 
gemeinsam weiter. 
Stammtisch 
Beim nächsten Stammtisch 
(immer der erste Montag im 
Monat), der diesmal am 7. Mai 
ab 19:00 Uhr im Gaipel 
stattfindet, wird besprochen, 
was weiterhin zu tun ist. 
Anregungen und Unterstützung 
in jeglicher Form sind natürlich 
erwünscht. 
Information bei Familie 
Fremdling unter  
055 82 / 999 566 
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Agentur für 
Arbeit informiert 
(ergänzt durch Anmerkungen der 
Bergpost-Redaktion) 

Goslar, 24. März (AfA/ts) 
Bringen Sie die zuständigen 
Stellen nicht durcheinander! 
Die Agentur für Arbeit, die ABf 
(Arbeitsgemeinschaft für Be-
schäftigungsförderung) und die 
Familienkassen sind inzwischen 
unterschiedliche Leistungsträ-
ger. Dadurch kommt es immer 
wieder zu Missverständnissen. 
Welche Einrichtung ist wofür 
zuständig?  

Agentur für Arbeit 

Die Agentur für Arbeit Goslar ist 
eine von bundesweit 178 Nieder-
lassungen der Bundesagentur für 
Arbeit. In Sankt Andreasberg 
befindet sich nur eine "Hilfsstelle". 
Eine der Aufgaben der Agentur ist 
es, "Arbeitslosengeld I" als Lohn-
ersatzleistung an Versicherte zu 
zahlen. Ausgezahlt wird es, wenn 
man innerhalb den letzten zwei 
Jahre mindestens zwölf Monate 
vor der Arbeitslosmeldung eine 
sozialversicherungspflichtige 
Arbeit ausgeübt hat. Ihre Meldung 
muss so frühzeitig erfolgen, wie 
Sie die "Gefahr der Arbeitslosig-
keit" erkennen können. Wenn Sie 
also eventuell Ende des nächsten 
Monats arbeitslos werden: sofort 
zur Agentur! Die Meldung muss 
persönlich erfolgen. 
Außerdem gehören die Arbeits- 
und Ausbildungsstellenvermittl-
ung, Leistungen zur Unterstützung 
der Beratung und Vermittlung, 
Mobilitätshilfen und Kostenüber-
nahme für berufliche Qualifizie-
rungsmaßnahmen mit dazu. 
Die Bundesagentur für Arbeit 
finanziert sich durch Beiträge und 
Umlagen. 

Arbeitsgemeinschaft 
für Beschäftigungs-
förderung (ABf) 

Zum 1. Januar 2005 wurde die 
Arbeitslosenhilfe mit der Sozial-
hilfe zum neuen Arbeitslosengeld 
II (ALG II, auch als Hartz IV 
bekannt) zusammengeführt. Das 
ALG II  dient der sozialen Ab-
sicherung und wird aus Steuer-
mitteln finanziert. 
Ausgezahlt wird diese Leistung 
nicht von der Agentur für Arbeit 
oder vom Landkreis Goslar, son-
dern von der durch diese beiden 
Träger neu gegründeten ABf.  
Sie verfügt über eine eigene 
Geschäftsführung und eigene Mit-
arbeiter und nimmt ihre Aufgaben 
weitestgehend autark wahr. Die 
Abf ist eine Anstalt des 
öffentlichen Rechts. Rechtsgrund-
lage dazu bildet § 44b SGB II  
Die Gewährung von Arbeitslosen-
geld II hängt von der Bedürftigkeit 
des Antragstellers ab. Unter 
Bedürftigkeit versteht man hier, 
dass Hilfe zum Lebensunterhalt 
erforderlich ist, die sich nach den 
individuellen Umständen des 
Antragstellers bemisst. 
Zusätzlich zu der rein materiellen 
Unterstützung erhalten Bezieher 
von Arbeitslosengeld II auch 
Leistungen zur Unterstützung der 
Beratung und Vermittlung, 
Förderung von Arbeitsgelegen-
heiten (sog. "Ein-Euro-Jobs") und 
auch die Kosten einer beruflichen 
Qualifizierung. 

Wer ist zuständig? 

Generell gilt: wer noch Rest-
ansprüche auf Arbeitslosengeld I 
geltend machen kann oder 12 
Monate eine versicherungspflich-
tige Arbeitsstelle hatte, kann sich 
bei der Agentur für Arbeit melden 
und Arbeitslosengeld I beantragen. 
Sollte kein Anspruch bestehen, 
kann Arbeitslosengeld II 

 
bei der zuständigen ABf beantragt 
werden. Sollte das Arbeitslosen-
geld I niedriger sein, als es das 
ALG II wäre, kann ein Antrag auf 
Aufstockung bei der zuständigen 
Abf gestellt werden. 
Beide Leistungen werden frühes-
tens ab dem Tag der persönlichen 
Arbeitslosmeldung gezahlt. Liegen 
allerdings trifitge Hindernisgründe 
für die rechtzeitige Arbeitslos-
meldung vor, wie z.B. ein 
Krankenhausaufenthalt, sollte man 
auf eine Korrektur bestehen. 
In Goslar befinden sich sowohl die 
Agentur für Arbeit als auch die 
ABf in einem Gebäude in der 
Robert-Koch-Straße 11. Eine ge-
meinsame Empfangszone im 
Eingangsbereich hilft Kunden bei 
der Orientierung und leitet sie an 
den richtigen Ansprechpartner 
weiter. Außerdem befindet sich in 
jeder Geschäftsstelle der Arbeits-
agentur (Bad Harzburg, Seesen, 
Clausthal-Zellerfeld, Braunlage) 
auch eine Dienststelle der ABf. 

Familienkasse 

Die zuständige Familienkasse, z.B. 
für Elterngeld, ist:  
Familienkasse Göttingen  
Bahnhofsallee 5  
37081 Göttingen  
 

familienkasse-
goettingen@arbeitsagentur.de 
 

Tel 0551 / 520-550  
Mo-Fr täglich 07:30 bis 12:30,  
Do 13:30 bis 17:00 Uhr 
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Marketing-Club hat 
Ortstermin bei Eckold 
www.eckold.de – Mit der Zukunft verbunden 
An alle Mitglieder des Marketing-Club Harz und 
die Wirtschaftsjunioren der Region richtet sich 
eine Einladung der Firma Eckold zu einer, 
"Marketing-vor-Ort-Veranstaltung" am 08. Mai. 
Der Club der engagierten Marketer hängt sich an 
die Verbindung, die Eckold mit der Zukunft hat 
einfach dran – so der Text an die Insider des 
Marketing! 
Herr Dr. Rainer Beyer, Geschäftsführer des 
Erfolgsunternehmens Eckold GmbH & Co. KG, 
Vorrichtungs- und Gerätebau in Sankt 
Andreasberg, wird seinen professionellen Gästen 
aufzeigen, wie sich das Unternehmen seit 1936 zu 
dem führenden Spezialisten für maßgeschneiderte 
Konzepte für die blechverarbeitende Industrie 
entwickelt hat und seine Marktposition im 
Weltmarkt gezielt weiter ausbaut. 
Neben den Produkten und Verfahren sind die 
praktischen Erfolgsfaktoren in Führung und 
Management sowie in Marketing, Vertrieb und 
Service Gegenstand der Information für die 
Mitglieder der beiden Wirtschafts-Clubs.  
An dieser Veranstaltung können nur Mitglieder 
teilnehmen. Information über den Marketing-Club 
gibt's unter http://www.marketing-club-harz.de.  
 

"Clausthaler Solar" 
noch nicht entschieden 
MDR 1, Sonntag, den 18.03. (live-PR.com) 
Knapp eine halbe Milliarde Euro soll die 
Fabrik für Solar-Module kosten 
Der MDR: Bau von Solarfabrik weiterhin 
unklar 
(© ddp) 20.03.2007 17:28:55 - Erfurt (ddp-lth). 
Der Bau einer weiteren Solar-Fabrik in Thüringen 
oder Niedersachsen ist weiterhin unklar. 
Projektentwickler Ekram Saleh sagte am Sonntag, 
den 18.03. im MDR 1 Radio Thüringen, mehrere 
Investoren seien wegen zu geringer Fördergelder 
abgesprungen. Dadurch sei Zeit verloren 

gegangen, jedoch habe er andere Investoren aus 
Saudi-Arabien gewonnen. 
Knapp eine halbe Milliarde Euro soll die Fabrik 
für Solar-Module kosten. 118 Millionen Euro 
sollten nach Vorstellungen der saudischen 
Investoren als Fördergelder in das Projekt fließen. 
Niedersachsen bietet laut Saleh zurzeit knapp 30 
Millionen Euro, Thüringen 58 Millionen. 
Allerdings könne er nun nicht wie geplant bis 
Ende März ein vollständiges Finanzierungs-
konzept vorlegen, sagte Saleh. Deshalb werde er 
seine Geschäftspartner noch um Geduld bitten. 
Dazu zähle auch die Schweizer Oerlicon AG, die 
bereits einen Millionenauftrag zur Lieferung von 
acht Beschichtungsanlagen erhalten habe. 
Wo die Fabrik mit 650 Arbeitsplätzen letztendlich 
gebaut werden soll, sei noch unklar. Im Gespräch 
ist Clausthal-Zellerfeld in Niedersachsen und in 
Thüringen das Industriegebiet am Erfurter Kreuz. 
 

Minigolfanlage mit  
Kiosk zu verpachten 
Sieber, den 20. April (ts) 
Minigolfanlage und Verkaufspavillion vakant 
Der Verkehrsverein Sieber bietet einen guten 
Verdienst für einen Pächter, der die Mini-
golfanlage und den dazugehörigen Verkaufs-
pavillion in Sieber ab sofort übernehmen möchte. 
Informationen sind erhältlich bei Heinz Bengs, 
Sieber. tele 055 85 / 12 48 
 

Helfer im FöJ? 
Sankt Andreasberg, den 03. April (np) 
Nationalpark Harz sucht noch junge Helfer im 
Freiwilligen Ökologischen Jahr 
In den Nationalparkhäusern Altenau-Torfhaus 
und Sankt Andreasberg sowie im Nationalpark-
Bildungszentrum Sankt Andreasberg, im Haus der 
Natur Bad Harzburg und im Nationalpark-
Jugendwaldheim ist es auch 2007/2008 wieder 
möglich, ein Freiwilliges Ökologisches Jahr 
(FÖJ) zu absolvieren. In der Zeit vom 1. 
September 2007 bis zum 31. August 2008 stehen 
noch mehrere freie Plätze zur Verfügung. Ziel des 
Freiwilligen Ökologischen Jahres ist es, jungen  
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Menschen die Gelegenheit zu geben, aktiv an der 
Umweltbildungs- und Naturschutzarbeit teil-
zunehmen.  

 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Freiwilligen 
Ökologischen Jahr im Nationalpark Harz. 
Zu den Aufgaben des FÖJ zählt unter anderem die 
Besucherbetreuung in den Häusern sowie die 
Mitarbeit an der Planung und Durchführung von 
Umweltbildungsveranstaltungen mit Kindern und 
Jugendlichen mit dem Ziel, den Harzbesuchern 
den Nationalparkgedanken näher zu bringen. Als 
monatliche Vergütung werden 155 EUR sowie 
die Beiträge zur Sozialversicherung gezahlt. 
Absolventen/innen von Haupt- und Realschulen 
sowie Gymnasien können sich bewerben. Nähere 
Informationen unter www.foej.nibis.de 
Interessenten melden sich in der Nationalpark-
verwaltung Harz bei  
Cordula Dähne,  
Tel. 03943/5502-21,  
daehne@nationalpark-harz.de  
 

Bio –  
die Zukunft vom Land 
Sankt Andrweasberg, den 16. April (np) 
Das Nationalparkhaus Sankt Andreasberg 
präsentiert vom 4. bis 15. Mai 2007 die 
Wanderausstellung Ökologischer Landbau. 
Hier erfährt man Wissenswertes zum 
ökologischen Landbau, zum Bio-Siegel und zur 
Erzeugung, Verarbeitung und Vermarktung 
von Bio-Lebensmitteln.  
Schon längst ist Bio "in aller Munde“ und selbst 
in den großen Supermarktketten mit einer 

wachsenden Produktpalette vertreten – bei stetig 
steigenden Umsätzen. Aber wer weiß schon 
genau, was das Bio-Siegel garantiert, oder wie 
kontrolliert wird, ob auch wirklich "Bio" drin ist, 
wo "Bio" drauf steht?  

Thementafeln, Aktivboxen 
und zahlreiche kurze Film-
sequenzen der Bio-Schau 
klären auf. Sie entführen nicht 
nur auf große und kleine Höfe, 
sondern gewähren darüber 
hinaus viele Einblicke in die 

ökologische Lebensmittelverarbeitung bis hin 
zum Großküchen- und Catering-Service.  
Die Ausstellung informiert auf anschauliche 
Weise über den ökologischen Landbau und seine 
Produkte. Interaktive Elemente wie kleine Spiele 
und Rätsel laden Besucher jeden Alters dazu ein, 
sich mit dem Thema auseinander zu setzen und 
sich eine eigene Meinung zu bilden. 
Die Zukunft vom Land – als Verbraucher 
gestalten wir sie alle ein Stückchen mit.  

 
Die Wanderausstellung ist Bestandteil des Bun-
desprogramms Ökologischer Landbau, initiiert 
vom Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz. Das Programm 
informiert Landwirte, Verarbeiter und Händler 
sowie insbesondere Verbraucher über den 
ökologischen Landbau.  
Weitere Informationen finden Sie unter 
http://oekolandbau.de bzw. unter 
http://wanderausstellung.org oder direkt im 
Nationalparkhaus Sankt Andreasberg, Tel. 05582-
923074. 
Jung und Alt sind eingeladen, Bio mit allen 
Sinnen zu genießen. Das Nationalparkhaus Sankt 
Andreasberg ist täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet und der Eintritt ist frei!  
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Datum Titel, Dauer, Kontakt (Bereich) Treffpunkt 
27.04.2007  
20:00  

Sagen und Mythen zu Walpurgis 
Sonderveranstaltung mit Gebühr: Anmeldung 
und Informationen unter Tel. 05582/923074 
(ca. 2 Stunden) 
Nationalparkhaus Sankt Andreasberg 

(Sankt Andreasberg) 
Sankt Andreasberg, Dreibrode-
Parkplatz 

09.05.2007  
10:15  

Mit dem Ranger über Moore, Klippen und 
Bäche - Lebensräume des Hochharzes 
Information unter Tel. 039455/8640 
(ganztägig, Rucksackverpflegung empfohlen) 
Ranger LSA 

(Drei Annen Hohne) 
Drei Annen Hohne, Nationalparkhaus 
(Parkplatz) 

13.05.2007  
10:00  

Felsen, Moore, Fichtenwald - Wanderung mit 
dem Ranger über den Ackerhöhenzug 
(ca. 5 Stunden, Rucksackverpflegung oder 
Einkehr möglich) 
Rangerstation Lonau 

(Stieglitzeck) 
Parkplatz Stieglitzeck an der B 242 
Clausthal - Braunlage (bei den 
Windrädern) 

15.05.2007  
10:00  

Mit den Rangern auf Klippenwanderung 
Information unter Tel. 039455/81444 
(ca. 3 Stunden) 
Ranger LSA 

(Schierke) 
Schierke, Nationalparkhaus (hinter der 
Kurverwaltung) 

16.05.2007  
13:30  

Wanderung mit den Rangern durch die 
Wildnis des Brunnenbachtals 
Information unter Tel. 05520/923039 
(ca. 2,5 Stunden) 
Rangerstation Königskrug 

(Braunlage) 
Braunlage, Wandertreffschild oberhalb 
der Jugendherberge 

19.05.2007  
9:00  

Urwald, Klippen, wilde Wasser 
Mit dem Ranger von Torfhaus entlang der 
Ecker zum Molkenhaus. Linienbustransfer 
vom Molkenhaus über Bad Harzburg nach 
Torfhaus möglich. Anmeldung und 
Information unter Tel. 05320/269 
(ca. 12 km, ca. 7 Stunden, 
Rucksackverpflegung empfohlen) 
Rangerstation Altenau-Torfhaus 

(Altenau-Torfhaus) 
Altenau-Torfhaus, Rangerstation im 
Nationalparkhaus 

25.05.2007  
19:00  

Abendstimmung am Oderteich - Rundgang 
mit dem Nationalpark-Förster 
(ca. 4 km, ca. 3 Stunden) 
Revierleiter Klaus-Dieter Schultze 

(Oderteich) 
Parkplatz Oderteich an der B 242 
Clausthal - Braunlage 

26.05.2007  
10:00  

Kräuter-Exkursion 
Sonderveranstaltung mit Gebühr: Anmeldung 
und Informationen unter Tel. 05582/923074 
(ca. 4 Stunden) 
Nationalparkhaus Sankt Andreasberg 

(Sankt Andreasberg) 
Sankt Andreasberg, Nationalparkhaus 

31.05.2007  
10:15  

Pferdewanderung mit den kinderfreundlichen 
Pferden Lotte und Bubi 
Anmeldung und Information unter Tel. 
039455/8640 
(ca. 2-3 Stunden) 
Martin Bollmann 

(Drei Annen Hohne) 
Drei Annen Hohne, Nationalparkhaus 
(Parkplatz) 
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Walpurgistage rücken näher 

Vom 28. April bis 01. Mai stehen uns wieder die 
Walpurgistage bevor. Wilde Harzer Hexen 
verzaubern teuflisch gut die männlichen 
Mitbürger. Ernst nehmen darf Mann diese Flirts 
selbstverständlich nicht, aber Spaß machen sie 
doch ;-) 
Hüttenabend, Hexenumzug, Walpurgistheater, 
Hexentanz in den Mai, Walpurgis-Open-Air, 
teuflisches Treiben in der Grube Samson und 
vieles mehr stehen auf dem Walpurigs-Programm  
 

St. Andreasberger Warentauschtag 

05. Mai 09:00 bis 17:00 Uhr Gebrauchtes sucht 
ein neues Zuhause.  Aula der Glückauf-Schule, 
 

Rehberger Grabenhausfest 

Am 27. und 28. Mai wird am Rehberger 
Grabenhaus inzwischen schon traditionell ein 
fröhliches Pfingstfest gefeiert. Musik und Spaß 
für Groß und Klein gehören genauso dazu, wie 
leckere Grillspezialitäten. 

Anja's und Rollo's  

Rumpelkiste 
 

Ihr habt Möbel + Hausrat, 
zum Wegwerfen zu 
schade, verkaufen lohnt 
nicht... 
 

Wir holen ab 
 
Gebrauchtmöbel 
Hauptstraße 54,  
Herzberg-Scharzfeld 
Tel. 055 21 / 996 906 

 

Pfingstfest 
an der 

Nationalparkgaststätte 
Rehberger Grabenhaus 

 
Geöffnet Di. bis So. 9:00 bis 18:00 Uhr 

 
Immer ein Ziel für die ganze Familie 

 

Rehberger Grabenhaus, Familie Hoppe 
37444 St. Andreasberg, Tel. 05582/789 
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Dienstleistung 
Netzwerk, Internet, WLAN 
Einrichtung von Computernetz-
werken, Internet-Zugängen, 
WLAN,s, Datenbanken und 
Arbeitsplätzen natürlich nur durch 
bitworks und den IT-Service Harz! 
Sankt Andreasberg: 05582/999881 
und Braunlage 05520/804835 
 

Private Kleinzeigen 
Private Kleinanzeigen bis zu 8 
Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. 
 

Veräufe 
Kopierpapier A3 und A4 
Paket mit 500 Blatt A4 à 3,95€ 
Qualität holzfrei weiß 
Bergpost, 055 82 / 999 881 
 

Bergpost-Redaktion 
Die nächste öffentliche Redak-
tionssitzung findet am Dienstag, 
den 24. April ab 19:00 Uhr im 
Restaurant Fischer statt. Um 
zahlreiche Teilnahme wird 
gebeten. 

  
 

TISCHLEREI 
Frank Koch 

Mühlenstraße 60 
37444 St. Andreasberg 
OT Silberhütte 
 

Telefon  0 55 82 / 17 79 
Telefax  0 55 82 / 15 64 
Mobil  01 71 / 3 52 13 92 
 

www.tischlerei-f-koch.de 
frank_koch@t-online.de 
 

Ausführung sämtlicher 
Tischler- u. Glaserarbeiten 
 

Schlüsseldienst 
 

Energieberatung 

 

 

 
Die Tourguides im Harz 
bereit für Sport + Spaß  
 

Frühstücks-
Walking  
mit Werner zum 
Berggasthof  
Matthiasbaude 
 

Holen Sie sich Appetit auf 
ein uriges Frühstück auf 
dem Berg. 
Nächste Termine kommen-
den Samstag und Sonntag 
jeweils ab 9:00h Abmarsch 
am Kurhaus-Wandertreff. 
Anmeldung + Info: 
05582/8146 
Werner Schrader 
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Apotheken-Notdienst 
Die Berg-Apotheke Sankt Andreasberg ist 
dienstbereit am:  
Do., den 26.04.2007 
Mi., den 04.05.2007 
Der tägliche Notdienst beginnt jeweils am 
Morgen um 8:00 Uhr und endet am nächsten 
Morgen um 8:00 Uhr. 
Weitere N.otdienstapotheken sind: 
Sa 21.04. Schloss-Apotheke, Herzberg 
So  22.04. Hubertus-Apotheke, Bad Lauterberg 
Mo  23.04. Apotheke an der Post, Herzberg 
Di 24.04. Apotheke Am Postplatz, Bad Lauterb 
Mi 25.04. Welfen-Apotheke, Herzberg 
Do 26.04. Einhorn-Apotheke, Barbis 
Fr  27.04. Apotheke am Rathaus, Herzberg 
Sa 28.04 Kur-Apotheke, Bad Lauterberg 
 

Kaffenachmittag in 
Sieber für Senioren 
Am Donnerstag, den.3. Mai um 15 Uhr findet in 
Siebers Haus des Gastes ein besonderer Senioren-
Kaffeenachmittag statt, zu dem das DRK des 
Ortes alle älteren Mitbürger herzlich einlädt. Der 
im Südharz gut bekannte "Lyrische Zirkel" liest 
zur Unterhaltung Gedichte aus eigener Feder 
unter dem Titel "Frühlingsfrischer Mai" vor. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Ev. Martini-Gemeinde 
Am Samstag, den 06. Mai findet ab 17:00 Uhr 
eine Musikalische Vesper  in der Martini 
Kirche, Sankt Andreasberg, statt. 
Die Darbietungen werden gestaltet von der 
Singgemeinschaft der Martini-Gemeinde unter 
der Leitung von Walter May. Pastor Michael 
Henheik und Diakon Wolfgang Jütte rezitieren 
liturgische Texte. An der Eule-Orgel spielt der 
Organist Winfried Dahn aus Hannover. Es 
werden österliche Chor- und Orgelwerke von 
Bach, Brosig, Gewinner, Whitlock u.a. 
aufgeführt. Eintritt frei, Kollekte für die 
Kirchenmusik in St. Andreasberg erbeten 
 

1. Warentauschtag 
Am 05. Mai 09:00 bis 17:00 Uhr in der 
Glückauf-Schule in Sankt Andreasberg. 
Gebrauchtes sucht ein neues Zuhause. 
Wie sieht Ihr Dachboden aus? Oder Ihr Keller? 
Quillt er über? Können Sie sich von nichts 
trennen?  
Anders herum gefragt: stöbern Sie gern? Oder 
wollten Sie sich schon längst einmal etwas 
zulegen, was Ihnen als Neukauf zu teuer ist? 
Die wichtigste Frage: möchten auch Sie mal 
wieder etwas für die Umwelt tun, und indirekt zur 
Müllvermeidung beitragen? 
Wenn Sie sich genau diese Fragen von Zeit zu 
Zeit stellen, sind Sie hier genau richtig! 
Von 11 Uhr bis 15 Uhr können funktionsfähige, 
gut erhaltene und saubere Sachen, die man selbst 
nicht mehr benötigt, über die sich aber 
möglicherweise jemand anderes freut, kostenlos 
abgegeben werden. Zum Beispiel: Haushalts-
waren, Bücher, Kleinmöbel, Spielzeug, 
Elektroartikel, Kleider, Schuhe, Sportartikel und 
Werkzeug 
Größere Gegenstände, wie Kühlschränke oder 
Sofas, dürfen nicht mit in die Aula gebracht 
werden. Sie können schriftlich angeboten werden. 
Zettel zum Ausfüllen und Stifte liegen dort bereit. 
Von 15 Uhr bis 17 Uhr kann jeder dem etwas 
gefällt mitnehmen soviel er tragen kann, egal ob 
er etwas gebracht hat oder nicht.  
Info im Nationalparkhaus .(Tel:05582/923074)  

Impressum lt. Nds. Pressegesetz 
Herausgeber: 
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Freie Redakteure: 
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Bürozeiten 15:00 bis 20:00 Uhr. 
Am Wochenende nach 
Vereinbarung. Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, wenn wir 
trotzdem oft unterwegs sind. 

 
PDF created with pdfFactory trial version www.pdffactory.com

mailto:bergpost@annerschbarrich.de
http://bergpost.annerschbarrich.de
http://www.pdffactory.com
http://www.pdffactory.com


BBEERRGGPPOOSSTT  AANNNNEERRSSCCHHBBAARRRRIICCHH  HHaarrzz--NNaacchhrriicchhtteenn Ausgabe 42/2007, Seite 15 

Altenau 

Eröffnung Nordic Walking-Zentrum  
Am 28. April wird um 11:00 Uhr auf dem 
Gelände Hotel "Zum Forsthaus" und der 
Jugendherberge Altenau am Ortsausgang 
Richtung Dammhaus offiziell das "DSV nordic 
aktiv Walking Zentrum Altenau" eröffnet. 
Erwartet wird die zweifache Olympiasiegerin im 
Biathlon Katrin Apel. Teilnehmer sind das 
Nordic-Ausbildungszentrum Clausthal-Zellerfeld 
und der Ski-Club Altenau. 
 

Braunlage 

Gastspiel Theater "Bühnen-Reif" 
Zur Aufführung kommt am Freitag, 11. Mai 2007 
die Farce von Neil Simon "Gerüchte....Gerüchte" 
Ein Krimi in Akten. Beginn der Veranstaltung ist 
um 20.00 Uhr, Kurgastzentrum.  
 

Goslar 

Walpurgisnacht mit Vivaldi  
Am Montag, den 30. April 20.00 Uhr gibt es in 
der Kaiserpfalz zu Goslar wieder das traditionelle 
Konzert zur Walpurgisnacht. Unter der Über-
schrift "Konzertante Walpurgisnacht" erklingen 
diesmal Werke für Kammerorchester und 
Solisten, die vom Philharmonischen Kammer-
orchester Wernigerode unter der Leitung von 
Claus-Ulrich Heinke gespielt werden. Passend 
zum Abend der Walpurgisnacht steht die 
berühmte und populäre Komposition "Die vier 
Jahreszeiten" des italienischen Barockmeisters 
Antonio Vivaldi im Mittelpunkt des Programms. 
In dem Stück bekommt die Solo-Violine eine 
herausragende Bedeutung. 
Walpurgis-Party 
1. Mai ab 11.00 Uhr Walpurgisparty auf dem 
Goslarer Marktplatz - eine teuflisch gute Party 
mit "gute-Laune-Garantie"! Zwischen den 
mittelalterlichen Fassaden des Rathauses und der 
Gildehäuser tanzen liebreizende Hexen und 
schaurige Teufel. Ein großes ovales Zelt 
überspannt den in rotes Licht getauchten 
Marktplatz, dessen Boden zudem mit 
wohlriechenden Holzhackschnitzeln übersät ist. 
Eine einzigartige Atmosphäre, die allein das 
Kommen bereits lohnt… 

Sonnenberg / Sankt Andreasberg 

"Lotto"-Rundfahrt, Harz-Königsetappe 
Die Harz-Etappe ist die 5. und letzte Etappe der 
Rad-Rundfahrt und sie wird am Sonntag, den 
29.04. durchgeführt. Sie führt von Osterode über 
Riefensbeek und Sonnenberg nach St. 
Andreasberg, wo die Spitze des Feldes um ca. 
12.15 Uhr  eintreffen wird. Die Strecke führt die 
Obere Grundstraße hinab über die Mühlenstraße 
bis zur Bergwertung nach dem Erklimmen der 
anspruchsvollen steilen Breiten Straße, bevor es 
über Sieber und Herzberg in Richtung Göttingen 
geht.  
Bestimmt werden die Radprofis in St. 
Andreasberg traditionsgemäß von den schönsten 
Hexen ser Welt angefeuert. 
 

Wanderausstellung 

 
 

Dieses Jahr findet das das 15. Harzfest, das 
inzwischen größte Brauchtums- und Folklorefest 
unsedrer Region, am 30. Juni und 01. Juli 2007 in 
der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-
Zellerfeld statt. Der Harzer Förderkreis e.V. 
(HFK) hat hierzu eine kleine Wanderausstellung, 
passend zum Motto des diesjährigen Harzfestes 
"Unterirdisch mit Vergangenheit – Oberirdisch 
mit Zukunft“, gestaltet. 
Die Präsentation wandert durch den ganzen Harz: 
 

Elbingerode 16.04.07 – 22.04.07 
Benneckenstein 23.04.07 – 29.04.07 
Quedlinburg  30.04.07 – 10.05.07 
Wiehe 14.05.07 -  28.05.07 
Nordhausen 29.05.07 – 08.06.07 
Wettelrode 11.06.07 – 24.06.07 
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Arzneiversorgung 
auch ans 

Krankenbett 

 
 

Berg-Apotheke 
 

H.-G. Lindner 
Danielstraße 1 
Tel 055 82 / 717 
Fax 055 82 / 691 
email: apo_Info@online.de 
 
37444 Sankt Andreasberg 

Rätsel: 
Begriffe immer von links nach 
rechts oder von oben nach unten 
schreiben. 
CLZ = Clausthal-Zellerfeld 
STA = Sankt Andreasberg 

 
Ärztlicher Notdienst 

für Sankt Andreasberg 
 

durchgehend - auch am Wochenende 

unter Telefon 055 82 / 795 
Praxis Dr. Kutsch 

Glückaufweg 6 
37444 Sankt Andreasberg 

 
Email: ganzheitsmedizin@gmx.de 
Internet: http://dr-med-kutsch.de 

Allgemeinmedizin, Ganzheitsmedizin, Homöopathie, 
Akupunktur, Ernährungsmedizin, Psychotherapie 
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